
Ihre Ansprechpartner vor Ort: 
 
Vorsitzender /  

Ortsvorsteher:  Markus Frambach Tel.: 5988 

 

Stellvertreterin: Catrin Lisken  Tel.: 919569 

 

Stadtverordnete: Markus Frambach Tel.: 5988 

Lonie Lambertz  Tel.: 912610 

 

Für Ihre Anregungen sind wir dankbar: info@cdu-buir.de 

Aktuelle und ausführliche Informationen: www.cdu-buir.de 

 

Besuchen Sie uns bei unseren offenen Vorstandssitzungen, diskutieren Sie mit 

oder geben uns Anregungen! Die Termine finden Sie auf unserer Homepage, 

wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Für Sie in Kerpen vertreten 

 

Nach der Wahl sind wir wieder für Sie in zahlreichen Gremien und Ausschüssen 

in Kerpen vertreten. Dort werden wir die Buirer Themen voranbringen und uns 

aktiv an einer zukunftsorientierten Kerpener Politik beteiligen. 

In den nächsten Jahren sind der Ausschuss Stadtplanung und Verkehr sowie der 

Arbeitskreis Strukturwandel besonders wichtig für Buir. Markus Frambach wird 

hier die Interessen unseres Ortes vertreten. 

Er vertritt ebenfalls die Buirer Belange im Umweltausschuss. 

Florian Seemann ist für uns als stellvertretender sachkundiger Bürger im 

Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur aktiv. Er vertritt uns ebenfalls im Rat der 

KiTa Klein Föß. 

Im Schulausschuss wird Catrin Lisken für uns als sachkundige Bürgerin aktiv sein. 

Mit diesen Besetzungen sind wir für das wichtige Thema Kinder und Jugend sehr 

gut aufgestellt. Bei den anstehenden Themen im Freizeitbereich ist so eine 

Buirer Vertretung sichergestellt. Wir freuen uns auf die kommenden Aufgaben 

und die erfolgreiche Gestaltung unseres Ortes. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wahlergebnis der Kommunalwahl 2020 

Wir möchten uns als Erstes bei allen Buirerinnen und Buirern ganz herzlich 

bedanken, die uns mit Ihrer Stimme bei der Wahl unterstützt haben. 

Ihre Stimme hat uns ein sehr gutes Wahlergebnis beschert. Mit einem der 

besten Wahlergebnisse für die CDU im gesamten Stadtgebiet haben wir einen 

tollen Rückhalt für die Arbeit in den nächsten Jahren erhalten. 
Alle Buirer Ergebnisse 

liegen über dem 

stadtweiten Durch-

schnitt. Darüber 

haben wir uns sehr 

gefreut. 

Sehr erfreulich ist 

ebenfalls, dass die 

Wahlbeteiligung in 

Buir wieder gestiegen 
ist. Sie lag bei 57% im 

Vergleich zu 52% in 

2014, Stadtweit lag 

sie leider nur bei 51%. 

 

Gerne möchten wir Ihnen auch einen Überblick über die Ergebnisse der 

einzelnen Kandidaten geben. 

Unser Direktkandidat Markus Frambach hat in seinem Wahlbezirk Buir West 

45% der Stimmen gewinnen können. Unsere Direktkandidatin Lonie Lambertz 

hat in ihrem Buirer Stimmbezirk 36% der Stimmen für sich gewinnen können. Ihr 
Gesamtergebnis mit Manheim und allen Stimmbezirken liegt bei 63%. 

Eine weiterhin erfolgreiche Politik in Kerpen können wir gemeinsam mit 

unserem wiedergewählten Bürgermeister Dieter Spürck gestalten. Er hatte in 

Buir im ersten Wahlgang einen Stimmanteil von 44%. Bei der Stichwahl erhöhte 

sich dieser auf 59% in Buir. Mit einem knappen Ergebnis von 52% stadtweit hat 

er die Stichwahl gewonnen. 

Auch im Kreis haben wir gute Ergebnisse erzielt. Der Kreistagskandidat Bernhard 

Ripp hat die Stimmen von 40% der Wählerinnen und Wähler erhalten. 

Neu angetreten war Frank Rock für das Amt des Landrates, er hat im ersten 

Wahlgang 45% der Buirer Stimmen erhalten. Bei der Stichwahl konnte er das 
Ergebnis auf 62% ausbauen. Kreisweit hat er die Stichwahl mit 56% gewonnen. 

 

Wir sind für das breite Vertrauen der Buirer Wählerinnen und Wähler dankbar. 

Dieses auf allen kommunalen Ebenen positive Ergebnis stärkt uns für die 

zukünftige Arbeit. Wir werden weiter zielgerichtet die Themen angehen und 

Buir positiv weiterentwickeln. 

Alte Grundschule Buir 
 

Auch Sie haben es bestimmt schon gesehen. Es geht endlich los auf dem Gelände 

der alten Grundschule. Der Bauzaun steht und die Vorbereitungsmaßnahmen 

für den Abriss haben begonnen. Leider kam es hier zu einer Verzögerung. Die 

Schadstoffbelastung der Gebäude war höher als in einem im Vorfeld erstellten 

Gutachten angenommen. Dadurch mussten die Planungen für den Abriss 
überarbeitet werden und ein neues Konzept für einen sicheren Abriss erstellt 

werden. Alle dadurch entstandenen Probleme 

konnten zwischen der Stadt und dem Investor 

geklärt werden. Besonders erfreulich ist es, 

dass durch die Veränderung der Situation 

keine Mehrkosten für die Stadt entstehen. 
Quelle: Projektvorstellung, Sitzung Sozialausschuss 30.01.2019 

Laterne Parkplatz Broichstraße 
 

Die Laterne auf dem Parkplatz in der Broichstraße wurde inzwischen installiert. 
Für konstruktive Zusammenarbeit und die zügige Installation der Laterne 

möchten wir uns bei der Stadt Kerpen ausdrücklich bedanken. 

Die Laterne erfüllt alle modernen Energiesparvorgaben. So ist sie mit LED-

Technik und einem Bewegungsmelder ausgestattet. Dieser bewirkt, dass in der 

Nachtzeit zwischen 23.00 und 05.00 Uhr die Beleuchtung auf 10% reduziert wird 

und im Bedarfsfall (Bewegung) wieder zur Verfügung steht. 

Erhöhung des Leerungsrhythmus der Biotonne in 2021 
 

In den letzten Jahren kam es immer wieder zu Änderungen 
des Abfuhrrhythmus bzw. der Häufigkeit der Termine in 

den einzelnen Monaten. Es wurden die Termine vom 

Herbst ins Frühjahr gelegt und umgekehrt. Ursache waren 

die unterschiedlichen Bedürfnisse der einzelnen Nutzer. 

Inzwischen hat der Rat die Erhöhung der Abfuhren beschlossen und somit das 

Problem nachhaltig gelöst. Ab 2021 wird die Bio- bzw. braune Tonne bereits ab 

April wöchentlich geleert. Die Erhöhung der Abfuhren führt zu einer geringen 

Erhöhung der Gebühren. Es wird eine Steigerung von 1,2% geben. Das bedeutet 

eine 240 l Restmülltonne kostet im Jahr 3,- Euro zusätzlich. 

Gewerbegebiet Buir-Ost 
 

Die finalen Vorbereitungen für den Satzungsbeschluss des Bebauungsplans 

befinden sich auf der Zielgeraden. Die Offenlage hat stattgefunden, im Zuge 

dessen kam es zu einer Eingabe bei der Stadtverwaltung. 

Aktuell müssen kleinere Umplanungen vorgenommen werden. Diese 

Änderungen stellen keine größeren Schwierigkeiten dar. Größter Nachteil ist 

eine kleine Verzögerung des Abschlusses der notwendigen Verfahren. Nach 

aktuellem Stand kann spätestens im Mai der notwendige Beschluss gefasst 

werden. 


